
0 Ausgestorben oder verschollen

1 Vom Aussterben bedroht

2 Stark gefährdet

3 Gefährdet

G Gefährdung unbekannten
Ausmaßes

R Extrem selten

V Vorwarnliste

* Ungefährdet

D Daten unzureichend

♦ Nicht bewertet

– Kein etablierter Nachweis

Wissenschaftlicher Name
Cephaloziella massalongi (Spruce) Müll.Frib.

Organismengruppe
Moose

Verantwortlichkeit Deutschlands
In besonderem Maße für hochgradig isolierte Vorposten verantwortlich
(diese werden in den Kommentaren benannt, sofern dies nicht auf alle
Vorkommen in Deutschland zutrifft)

Aktuelle Bestandssituation
ausgestorben/verschollen

Letzter Nachweis
1932

Kategorieänderung gegenüber der vorherigen Roten Liste
Kategorie unverändert

Kommentar zur Verantwortlichkeit
Schwermetallmoos mit früherem Vorkommen in SN, außerhalb
Deutschlands erst wieder in Österreich und der Slowakei.

Kommentar zur Nachsuche
Einziges Vorkommen infolge Standortveränderung erloschen.

Einbürgerungsstatus
Indigene oder Archäobiota
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